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Diese einzige offizielle Onkelz-Biographie stammt aus der Feder von Edmund Hartsch, einem langjährigen 
Freund der Onkelz, der danach auch als deren Pressesprecher und Bandbetreuer fungierte.

Was man (zumindest ohne das Buch gelesen zu haben) durchaus als Kritikpunkt ansehen könnte hat aber 
auf jeden Fall einen handfesten Vorteil: Sämtliche Informationen stammen aus erster Hand, Hartsch kennt 
die Geschichte der Onkelz und hat für dieses Buch etliche Gespräche mit ihnen und Leuten aus ihrem 
Umfeld geführt. Und es gibt so auch tonnenweise Bildmaterial aus den Privatarchiven der Onkelz oder deren 
Wegbegleitern.

Wer aber meint, Hartsch würde die Geschichte der Onkelz reinwaschen, der wird eines Besseren belehrt: 
Das Buch geht unzensiert auf alle Höhen und Tiefen, auf alle Fehler und alle Probleme ein. Die Kindheits- 
und Lebensgeschichten der Onkelz, die Entwicklung der Punk- und Skinheadszene, deren jeweilige 
Politisierung und die Ausstiege der Onkelz aus diesen Szenen, die Anfänge und Entwicklungen der Band, 
Kevins enorme Drogenprobleme, und und und – allein das Privatleben der Onkelz bleibt weitgehend 
unberührt.

Beschönigt oder verheimlicht wird jedenfalls nichts, dessen ist man sich nach der Lektüre dieses Buches 
sicher.

Das Buch erzählt nicht nur alles, was die Fans wissen müssen, es bietet auch wertvolle Informationen für 
Kritiker, Interessantes für Neugierige und jede Menge Unterhaltsames für eigentlich Jedermann. Das 
Material wäre durchaus auch als Romanstoff geeignet.

Auch die Aufmachung ist überragend: Es finden sich hunderte von Fotos, Covers, Illustrationen, Karikaturen, 
Plakate, Flyer, Tickets und sogar Tattoografiken von Kevin – teilweise exklusiv für dieses Buch gezeichnet. 
Und es gibt abgebildete oder zitierte Dokumente, Pressemeldungen, Bücher und Interviews. Das alles 
verpackt in erstklassiger Designerarbeit, das ganze Buch ist eine optisch durchgestylte Augenweide.

Alles in allem: Dieses Buch bietet die hochinteressante Geschichte der Onkelz, ausführlich mit ihren 
Schatten- und Glanzseiten dargestellt, mit reichlich exklusivem Material angereichert.

Für einige Zeit war das Buch auch in einer noch etwas teureren Hardcover-Ausgabe erhältlich. Diese ist 
allerdings vergriffen.
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